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Sehr geehrter Herr Prasident,

Hiermit bitte ieh Sie die naehfolgende Frage an dei-. Herrn Justizminister weiter zu leiten:
1

Jeder 2. Bürger ist wenigstens einmal in seinem L~ben mit Cannabis in Berührung gekommen
mit steigender Tendenz. Es die meist konsumierte iIIegale Droge. Die neuesten Forschungen
zeigen jedoch, dass viele schwere Krankheiten dureh deren Anwendung positiv beeinflusst
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werden. Es ist auch die Droge, die am wenigsten schadlich ist und fast überhaupt keine
Nebenwirkungen hat. Studien haben bewiesen, d~ss die Fahrtüchtigkeit nach Cannabiskonsum
nicht negativ beeinflusst wird, im Gegensatz zum fahren unter Alkoholeinfluss.
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ln diesem Zusammenhang mëchte ieh folgende ~ragen stellen:

1) Wieviel mal wurde die Polizei in den letzten 3/Jahren mit Straftaten im Zusammenhang
mit Cannabis befasst? i
2) Wieviel Cannabis ist zum persënliehen Gebrau~h erlaubt?
3) Bei wieviel Gramm Cannabis wird eine Hausdurchsuchung angeordnet?
4) Kann man zum personlichen Gebrauch 1 oder~ Pflanzen indoor anbauen?
5) Welche Strafen wurden im Zusammenhang mit Cannabis in den letzten 3 Jahr,!n
ausgesprochen? i
6) Wieviele Führerscheine wurden in den letztenl3 Jahren im Zusammenhang mit
Cannabiskonsum entzogen? :
7) Welche Tests werden für die Cannabis-Kontrolle im StraBenverkehr durchgefOhrt?
8) Wieviele Steuergelder werden im Bereich Cannabis ausgegeben um repressive
Massnahmen zu treffen? :
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9) Wie steht die Regierung zu einer Reform des Orogengeset2:eS ?

Hochachtu ngsvoll

Jean Colomb
Abgeordnete
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